
 

Bürgerbewegung pro NRW 

im Rat der Stadt Leverkusen 
 
pro NRW – Postfach 30 08 65 – 51337 Leverkusen 
 

Stadt Leverkusen  
Herr Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 

Sandra Kruse 

Friedrich-Ebert-Str. 1  02171 / 39 49 639 

  

51371 Leverkusen  02171 / 39 58 711 
  
 15. Februar 2012 
Per Email an 1@stadt.leverkusen.de info@pro-nrw.net 

 

 

 
Antrag : Erhalt des Freibades Auermühle durch Umwandlung in eine Genossenschaft 

 

Sehr geehrter OB Buchhorn, 

 

die Fraktion von PRO NRW bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten ordentlichen 

Sitzung des Stadtrates zu nehmen. 

Der Rat der Stadt Leverkusen möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird aufgefordert, eine Initiative zur Umwandlung des Freibades Auermühle in eine 

Genossenschaft zu ergreifen. Die Stadt könnte als Initiator die örtliche Industrie sowie Bürger an einen Tisch 

zusammenbringen und ein solches Projekt damit anschieben. 

Begründung: 

 

Das Freibad Auermühle ist ein wichtiger Bestandteil Leverkusens und sollte deshalb erhalten bleiben. Da auf 

absehbare Zeit kein Investor zu finden ist und der Rat eine Finanzierung des Freibades zugunsten anderer 

Projekt abgelehnt hat, könnte die Verwaltung die Bürger wenigstens in der Weise unterstützen, ein 

Genossenschaftsprojekt anzuschieben. Solche genossenschaftlichen Umwandlungen von Bädern sind, etwa 

im niedersächsischen Nörten-Hardenberg*, anderenorts bereits sehr erfolgreich gewesen. Obwohl es sich 

hierbei natürlich um ein bürgerschaftliches Engagement handeln muss, wäre die Initiative der Stadt wichtig. 

Sie könnte Bürger und Industrie und Gewerbe an einen Tisch bringen. 
 

* http://www.dradio.de/dlf/sendungen/firmen/1673500/ 
          

Mit freundlichen Grüßen 

  

Sandra Kruse 
- Fraktionsgeschäftsführerin - 

Markus Beisicht (MdR) 
- Vorsitzender –  
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